Sicherheitsdatenblatt gemaR Verordnung

a (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)
VitaKalk
Druckdatum 04.11.2019
Bearbeitungsdatum 04.11.2019
Version 1.2

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens
1.1 Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung VitaKalk

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von
denen abgeraten wird
Keine Daten verfligbar

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Hersteller
Vitacolor — Die Gesundfarbe e.U.
Am Innovationspark 20

Osterreich-8020 Graz

Postfach:

Telefon: +43 316 931223

E-Mail: Office@Gesund-Farbe.com
Gesund-Farbe.com

1.4 Notrufnummer
+43 1 406 43 43 (Vergiftungsinformationszentrale)

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren
2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gesundheitsgefahren
Skin Irrit. 2

Gefahrenhinweise fiir Gesundheitsgefahren
H315 Verursacht Hautreizungen.

Gesundheitsgefahren
Eye Dam. 1

Gefahrenhinweise fir Gesundheitsgefahren
H318 Verursacht schwere Augenschaden.

Gesundheitsgefahren
STOT SE 3

Gefahrenhinweise fur Gesundheitsgefahren
H335 Kann die Atemwege reizen.

Bemerkung
Das Gemisch ist als gefahrlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP].

Einstufung gemaR Richtlinie 67/548/EWG oder 1999/45/EG

R-Satze
R37/38 Reizt die Atmungsorgane und die Haut.
R41 Gefahr ernster Augenschaden.

2.2 Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme
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GHS05 GHSO07
Signalwort

Gefahr
Gefahrenhinweise

Gefahrenhinweise fiur Gesundheitsgefahren
H315 Verursacht Hautreizungen.

H318 Verursacht schwere Augenschaden.
H335 Kann die Atemwege reizen.

Sicherheitshinweise

Pravention:

P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.

P264 Nach Gebrauch Hande grindlich waschen.

P271 Nur im Freien oder in gut bellifteten Rdumen verwenden.

P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

Reaktion:
P302 + P352 BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen.
P304 + P340 BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und fiir ungehinderte Atmung sorgen.

P305 + P351 + P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spulen.
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit entfernen. Weiter spulen.

P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt/ anrufen.

P312 Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt/ anrufen.

P321 Besondere Behandlung (siehe auf diesem Kennzeichnungsetikett).

P332 + P313 Bei Hautreizung: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

P362 Kontaminierte Kleidung ausziehen.

Aufbewahrung:

P403 + P233 An einem gut bellfteten Ort aufbewahren. Behalter dicht verschlossen halten.
P405 Unter Verschluss aufbewahren.

Entsorgung:

P501 Inhalt/Behalter industrieller Verbrennungsanlage zufihren.

Besondere Vorschriften fur ergdnzende Kennzeichnungselemente fur bestimmte Gemische
Enthalt: Calciumhydoxid

Zusatzliche Hinweise
Das Produkt ist nach EG-Richtlinien oder den jeweiligen nationalen Gesetzen eingestuft und gekennzeichnet.
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2.3 Sonstige Gefahren
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen

Bemerkung
Wortlaut der H- und EUH-Séatze: siehe Abschnitt 16.

3.1/3.2 Stoffe/Gemische

Beschreibung
Gemisch
Weiltkalkhydrat, in Wasser dispergiert

Gefahrliche Inhaltsstoffe

Calciumhydoxid 25-50 %
CAS 1305-62-0
EC 215-137-3
REACHNo 01-2119475151-45
Skin Irrit. 2, H315 / Eye Dam. 1, H318 / STOT SE 3, H335

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBnahmen
4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen

Allgemeine Hinweise

In allen Zweifelsfallen oder wenn Symptome vorhanden sind, arztlichen Rat einholen. Niemals einer bewusstlosen
Person oder bei auftretenden Krampfen etwas iber den Mund verabreichen.

Nach Einatmen

Betroffenen an die frische Luft bringen und warm und ruhig halten. Bei Atembeschwerden oder Atemstillstand
kinstliche Beatmung einleiten.

Nach Hautkontakt

Bei Beruhrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort
ausziehen. Keine Ldsemittel oder Verdinnungen verwenden.

Nach Augenkontakt

Sofort vorsichtig und grindlich mit Augendusche oder mit Wasser spilen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen
nach Mdéglichkeit entfernen. Weiter aussptilen. Sofort arztlichen Rat einholen.

Nach Verschlucken

Nach Verschlucken den Mund mit reichlich Wasser ausspulen (nur wenn die Person bei Bewusstsein ist) und
sofort medizinische Hilfe holen. Ruhig stellen. Kein Erbrechen herbeifihren.

4.2 Wichtigste akute oder verzogert auftretende Symptome und Wirkungen

Symptome

Bei Auftreten von Symptomen oder in Zweifelsfallen arztlichen Rat einholen.

4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Keine Daten verflgbar

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

Zusatzliche Angaben

Zum Schutz von Personen und zur Kiihlung von Behaltern im Gefahrenbereich Wasserspriihstrahl einsetzen.
Kontaminiertes Léschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.
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5.1 Loschmittel

Geeignete Loschmittel
alkoholbestandiger Schaum
Kohlendioxid (CO2)
Léschpulver

Sprihwasser

Ungeeignete Loschmittel
Scharfer \Wasserstrahl

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Gefahrliche Verbrennungsprodukte
Keine besonderen BrandschutzmalRnahmen erforderlich.

5.3 Hinweise fir die Brandbekampfung

Besondere Schutzausriistung bei der Brandbekampfung
Geeignetes Atemschutzgerat benutzen. Explosions- und Brandgase nicht einatmen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene VorsichtsmalRnahmen, Schutzausristungen und in Notfallen
anzuwendende Verfahren

Nicht fiir Notfélle geschultes Personal

Notfallplane

Fir ausreichende Liftung sorgen.
Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen
Dampfe nicht einatmen.

Schutzausriistung
Siehe Schutzmalinahmen unter Punkt 7 und 8.

6.2 UmweltschutzmaBnahmen

Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen. Bei Verschmutzung von Flissen, Seen oder
Abwasserleitungen entsprechend den ortlichen Gesetzen die jeweils zustandigen Behorden informieren.
6.3 Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Fur Riickhaltung

Geeignetes Material zum Aufnehmen

Sand

Erde

Kieselgur

Vermiculite

Fir Reinigung
Geeignetes Material zum Verdiinnen oder Neutralisieren
Nachreinigung mit Reinigungsmitteln durchfiihren.

Ungeeignetes Material zum Verdiinnen oder Neutralisieren
Lésemittel

Sonstige Angaben
Entsorgung nach den &rtlichen Bestimmungen in den dafur vorgesehenen Behaltern sammeln (siehe Kapitel 13).

6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7
Personliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8
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ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
7.1 SchutzmaRnahmen zur sicheren Handhabung
SchutzmaBnahmen

Hinweise zum sicheren Umgang

Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Einatmen von Schleifstauben vermeiden. Bei der Arbeit nicht
essen, trinken oder rauchen. Persoénliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8. Niemals Behalter mit Druck leeren
- kein Druckbehalter! Stets in Behaltern aufbewahren, die dem gleichen Material des Originalbehalters
entsprechen. Gesetzliche Schutz- und Sicherheitsvorschriften befolgen.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Anforderungen an Lagerrdaume und Behilter

Lagerung in Ubereinstimmung mit der Betriebssicherheitsverordnung. Behélter dicht geschlossen halten. Behélter
sorgfaltig verschlossen aufrecht lagern, um jegliches Auslaufen zu verhindern.

Zusammenlagerungshinweise

Zu vermeidende Stoffe
Nicht zusammen lagern mit: sauren und alkalischen Materialien sowie Oxidationsmitteln.

Lagerklasse
12

Weitere Angaben zu Lagerbedingungen

Behalter dicht geschlossen halten und an einem kuhlen, gut gelufteten Ort aufbewahren. Behalter sorgfaltig
verschlossen aufrecht lagern, um jegliches Auslaufen zu verhindern.

Schutzen gegen: Frost
Lagertemperatur -1-35°C

Bemerkung
Der Raum muss trocken und gut bellftet sein.

7.3 Spezifische Endanwendungen

Empfehlung
Technisches Merkblatt beachten. Gebrauchsanweisung beachten.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche Schutzausriistungen
8.1 Zu liberwachende Parameter
Arbeitsplatzgrenzwerte

CAS-Nr.  Arbeitsstoff LTV STV Bemerkung
1305-62-0  Calcium hydroxide 2 inhalable aerosol 4 inhalable aerosol
mg/m? mg/m? .
Osterreich

LTV = Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert

STV = Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert

Quelle: GESTIS International Limit Values (http:/limitvalue.ifa.dguv.de/)

Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren: GESTIS Analytical Methods (http://amcaw.ifa.dguv.de/)

8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Strukturelle MaBnahmen zum Verhindern von Exposition
Far gute Bellftung sorgen.

Personliche Schutzausriistung
Augen-/Gesichtsschutz

Bemerkung
Bei Spritzgefahr dicht schlieliende Schutzbrille tragen.
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Hautschutz

Zusatzliche HandschutzmafRnahmen

Schutzcremes kdnnen helfen, ausgesetzte Bereiche der Haut zu schiitzen. Nach einem Kontakt sollten diese
keinesfalls angewendet werden.

Korperschutz

Erforderliche Eigenschaften
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen.

Atemschutz
Normalerweise kein persdnlicher Atemschutz notwendig.

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Technische MaBRnahmen zum Verhindern von Exposition

Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen. Siehe Kapitel 7. Es sind keine dartiber hinausgehenden
MafRnahmen erforderlich.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Aussehen

Aggregatzustand

flissig

Farbe

weild

Geruch

geruchslos

Parameter Methode - Quelle - Bemerkung

pH-Wert >10 stark alkalisch
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt nicht bestimmt
Siedebeginn und Siedebereich nicht bestimmt
Flammpunkt (°C) nicht bestimmt
Verdampfungsgeschwindigkeit nicht bestimmt
Entzindbarkeit nicht bestimmt
Obere Explosionsgrenze nicht bestimmt
untere Explosionsgrenze nicht bestimmt
Dampfdruck 8,5 mbar Temperatur 20 °C
Dampfdichte nicht bestimmt
Dichte 1,28 g/cm? Temperatur 20 °C
Fettldslichkeit (g/L) nicht bestimmt
Wasserldslichkeit (g/L) wassermischbar
Loslich (g/L) in nicht bestimmt
Verteilungskoeffizient n- nicht bestimmt
Octanol/Wasser
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Parameter Methode - Quelle - Bemerkung
Selbstentziindungstemperatur nicht bestimmt
Zersetzungstemperatur nicht bestimmt
Viskositat, dynamisch 20000 mPa*s Temperatur 20 °C
Auslaufzeit nicht bestimmt
Viskositat, kinematisch nicht bestimmt

9.2 Sonstige sicherheitsrelevante Angaben
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1 Reaktivitat
Keine, bei sachgemaler Verwendung.

10.2 Chemische Stabilitat
Bei Anwendung der empfohlenen Vorschriften zur Lagerung und Handhabung stabil. Weitere Informationen Gber
sachgemalie Lagerung: siehe Kapitel 7.

10.3 Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Von starken Sauren, starken Basen und starken Oxidationsmittel fernhalten, um exotherme Reaktionen zu
vermeiden.

10.4 Zu vermeidende Bedingungen

Bei Anwendung der empfohlenen Vorschriften zur Lagerung und Handhabung stabil. Weitere Informationen Gber
sachgemalie Lagerung: siehe Kapitel 7. Bei hohen Temperaturen kénnen gefahrliche Zersetzungsprodukte
entstehen.

10.5 Unvertragliche Materialien

Zu vermeidende Stoffe
Von starken Sauren, starken Basen und starken Oxidationsmittel fernhalten, um exotherme Reaktionen zu
vermeiden. Nicht mit anderen Farben mischen.

10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

Zusatzliche Angaben
Es gibt keine Daten Uber die Zubereitung selbst.

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen
Akute Toxizitat

Sonstige Angaben
Toxikologische Daten liegen keine vor.

Atz-/Reizwirkung auf die Haut

Erfahrungen aus der Praxis/beim Menschen
Toxikologische Daten liegen keine vor.

Sensibilisierung der Atemwege/Haut

Sonstige Angaben
Toxikologische Daten liegen keine vor.
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CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverandernde und fortpflanzungsgefahrdende Wirkung)

Zusammenfassende Bewertung der CMR-Eigenschaften
Nach den vorliegenden Daten erfullt der Stoff nicht die Kriterien fur CMR-Stoffe der Kategorie 1 und 2.

Andere schadliche Wirkungen
Phototoxizitat

Zusatzliche Hinweise

Sonstige Beobachtungen: Langerer und wiederholter Kontakt mit dem Produkt fihrt zum Fettverlust der Haut und
kann nicht-allergische Kontakthautschaden (Kontaktdermatitis) und/oder Schadstoffresorption verursachen.
Spritzer kdnnen Reizungen am Auge und reversible Schaden verursachen

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
12.1 Toxizitat
Zusatzliche okotoxikologische Informationen
AOX

Bemerkung
Nicht als umweltgefahrlich eingestuft.

Abschatzung/Einstufung
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
Es liegen keine Informationen vor.

12.3 Bioakkumulationspotenzial
Es liegen keine Informationen vor.

12.4 Mobilitat im Boden
Es liegen keine Informationen vor.

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Die Stoffe im Gemisch erflllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gema REACH, Anhang XIII.

12.6 Andere schadliche Wirkungen
Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

Sachgerechte Entsorgung / Verpackung

Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen. Abfélle und Behalter missen in gesicherter Weise
beseitigt werden. Entsorgung gemaR EG-Richtlinien 75/442/EWG und 91/689/EWG Uber Abfalle und tber
gefahrliche Abfalle in den jeweils aktuellen Fassungen.

Abfallschliissel Verpackung 080120
gefahrlicher Abfall Nein

Abfallbezeichnung

wassrige Suspensionen, die Farben oder Lacke enthalten, mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 01 19
fallen

Bemerkung

Zusatzliche Angaben
Abfallschliisselnummer: 57303 (gemaR ONORM S 2100)
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Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen kénnen einer Wiederverwertung zugefihrt werden. Nicht
ordnungsgemal entleerte Gebinde sind Sonderabfall.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
Landtransport (ADR/RID) Seeschiffstransport (IMDG) Lufttransport (ICAO-TI / IATA-DGR)

14.1 UN-Nr. nicht anwendbar nicht anwendbar nicht anwendbar

14.2 Offizielle Benennung fir die
Befoérderung

14.3 Klasse(n)
14.4 Verpackungsgruppe
14.5 UMWELTGEFAHRDEND

14.6 Besondere
Vorsichtsmafnahmen fiir den
Verwender

14.7 Massengutbeférderung
gemaf Anhang Il des MARPOL-
Ubereinkommens 73/78 und
gemal IBC-Code

Zusatzliche Angaben - Landtransport (ADR/RID)

Bemerkung

Dieses Gemisch ist nach den internationalen Transportvorschriften (ADR/RID, IMDG, ICAO/IATA) nicht als
gefahrlich eingestuft. Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.

Besondere VorsichtsmafRnahmen fiir den Verwender

Transport immer in geschlossenen, aufrecht stehenden und sicheren Behaltern. Sicherstellen, dass Personen, die
das Produkt transportieren, wissen, was im Falle eines Unfalls oder Auslaufens zu tun ist. Hinweise zum sicheren
Umgang: siehe Abschnitte 6 - 8.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften
fur den Stoff oder das Gemisch

EU-Vorschriften
Zulassungen und/oder Verwendungsbeschrankungen

Hinweise zur Beschiftigungsbeschrankung

Beschaftigungsbeschrankungen nach der Mutterschutzrichtlinienverordnung (92/85/EWG) fur werdende oder
stillende Mutter beachten. Beschaftigungsbeschrankungen nach dem Jugendarbeitsschutzgesetz (94/33/EG)
beachten.

Nationale Vorschriften

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde fiir folgende Stoffe in diesem Gemisch durchgefiihrt:
Calciumhydroxid / EG-Nr.: 215-137-3 / CAS-Nr.: 1305-62-0 / REACH-Nr.: 01-2119475151-45

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
Wortlaut der R-, H- und EUH-Satze (Nummer und Volitext)
H315 Verursacht Hautreizungen.
H318 Verursacht schwere Augenschaden.
H335 Kann die Atemwege reizen.
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Wichtige Literaturangaben und Datenquellen

Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei
Drucklegung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte fiir den sicheren Umgang mit dem in diesem
Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die
Angaben sind nicht Ubertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien vermengt,
vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, kdnnen die Angaben in diesem
Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdriicklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte
neue Material Ubertragen werden.
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                         BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen.
                         BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen.
                         BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.
                         Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt/ anrufen.
                         Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt/ anrufen.
                         Besondere Behandlung (siehe  auf diesem Kennzeichnungsetikett).
                         Bei Hautreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.
                         Kontaminierte Kleidung ausziehen.
                      
                       
                         An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Behälter dicht verschlossen halten.
                         Unter Verschluss aufbewahren.
                      
                       
                         Inhalt/Behälter industrieller Verbrennungsanlage zuführen.
                      
                    
                  
                
                 
                   Besondere Vorschriften für ergänzende Kennzeichnungselemente für bestimmte Gemische
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Enthält: Calciumhydoxid
                      
                    
                  
                
              
            
             
               Kennzeichnung (67/548/EWG oder 1999/45/EG)
               
                 
                   R-Sätze
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Reizt die Atmungsorgane und die Haut.
                         Gefahr ernster Augenschäden.
                      
                    
                  
                
                 
                   S-Sätze
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
                         Kontakt mit Augen und Haut ist zu vermeiden.
                         Bei Berührung mit den Augen sofort gründlich mit Wasser abspülen und Arzt konsultieren.
                         Bei der Arbeit geeignete Schutzhandschuhe und Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen.
                         Bei Verschlucken sofort ärztlichen Rat einholen und Verpackung oder Etikett vorzeigen.
                      
                    
                  
                
                 
                   Gefahrensymbole und Gefahrenbezeichnungen für gefährliche Stoffe und Zubereitungen
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Reizend
                      
                    
                  
                
                 
                   Zusätzliche Hinweise
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Das Produkt ist nach EG-Richtlinien oder den jeweiligen nationalen Gesetzen eingestuft und gekennzeichnet.
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen
       
         
           Bemerkung
           
             
               
            
             
               
                 Wortlaut der R-Sätze: siehe unter Abschnitt 16.
                 Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16.
              
            
          
        
         
           Gemische
           
             
               Beschreibung
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Gemisch
                     Weißkalkhydrat, in Wasser dispergiert
                  
                
              
            
             
               Gefährliche Inhaltsstoffe
               
                 
                   
                
                 
                   
                     
                       Calciumhydroxid
                       Calciumhydroxid
                       1305-62-0
                       215-137-3
                       01-2119475151-45
                       576545950
                       
                         Reizt die Atmungsorgane und die Haut.
                         Gefahr ernster Augenschäden.
                      
                       
                         Xi; R37/38; Xi; R41
                      
                       
                         
                        
                      
                       
                         
                        
                      
                       
                         25
                         28
                         %
                      
                    
                     
                       Calciumhydoxid
                       Calciumhydoxid
                       1305-62-0
                       215-137-3
                       01-2119475151-45
                       867116967
                       
                         
                        
                      
                       
                         Verursacht Hautreizungen.
                         Verursacht schwere Augenschäden.
                         Kann die Atemwege reizen.
                      
                       
                         Skin Irrit. 2
                         Eye Dam. 1
                         STOT SE 3
                      
                       
                         
                        
                      
                       
                         
                        
                      
                       
                         25
                         50
                         %
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
       
         
           Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
           
             
               Allgemeine Hinweise
               
                 
                   
                
                 
                   
                     In allen Zweifelsfällen oder wenn Symptome vorhanden sind, ärztlichen Rat einholen.
                     Niemals einer bewusstlosen Person oder bei auftretenden Krämpfen etwas über den Mund verabreichen.
                  
                
              
            
             
               Nach Einatmen
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Betroffenen an die frische Luft bringen und warm und ruhig halten.
                     Bei Atembeschwerden oder Atemstillstand künstliche Beatmung einleiten.
                  
                
              
            
             
               Nach Hautkontakt
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife.
                     Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.
                     Keine Lösemittel oder Verdünnungen verwenden.
                  
                
              
            
             
               Nach Augenkontakt
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Sofort vorsichtig und gründlich mit Augendusche oder mit Wasser spülen.
                     Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen.
                     Weiter ausspülen.
                     Sofort ärztlichen Rat einholen.
                  
                
              
            
             
               Nach Verschlucken
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Nach Verschlucken den Mund mit reichlich Wasser ausspülen (nur wenn die Person bei Bewusstsein ist) und sofort medizinische Hilfe holen.
                     Ruhig stellen.
                     Kein Erbrechen herbeiführen.
                  
                
              
            
          
        
         
           Wichtigste akute oder verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
           
             
               Symptome
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Bei Auftreten von Symptomen oder in Zweifelsfällen ärztlichen Rat einholen.
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
       
         
           Zusätzliche Angaben
           
             
               
            
             
               
                 Zum Schutz von Personen und zur Kühlung von Behältern im Gefahrenbereich Wassersprühstrahl einsetzen.
                 Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
              
            
          
        
         
           Löschmittel
           
             
               Geeignete Löschmittel
               
                 
                   
                
                 
                   
                     alkoholbeständiger Schaum
                     Kohlendioxid (CO2)
                     Löschpulver
                     Sprühwasser
                  
                
              
            
             
               Ungeeignete Löschmittel
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Scharfer Wasserstrahl
                  
                
              
            
          
        
         
           Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
           
             
               Gefährliche Verbrennungsprodukte
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Keine besonderen Brandschutzmaßnahmen erforderlich.
                  
                
              
            
          
        
         
           Hinweise für die Brandbekämpfung
           
             
               Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Geeignetes Atemschutzgerät benutzen.
                     Explosions- und Brandgase nicht einatmen.
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
       
         
           Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
           
             
               Nicht für Notfälle geschultes Personal
               
                 
                   Notfallpläne
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Für ausreichende Lüftung sorgen.
                      
                    
                  
                
                 
                   Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Dämpfe nicht einatmen.
                      
                    
                  
                
                 
                   Schutzausrüstung
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Siehe Schutzmaßnahmen unter Punkt 7 und 8.
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
         
           Umweltschutzmaßnahmen
           
             
               Umweltschutzmaßnahmen
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
                     Bei Verschmutzung von Flüssen, Seen oder Abwasserleitungen entsprechend den örtlichen Gesetzen die jeweils zuständigen Behörden informieren.
                  
                
              
            
          
        
         
           Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
           
             
               Für Rückhaltung
               
                 
                   Geeignetes Material zum Aufnehmen
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Sand
                         Erde
                         Kieselgur
                         Vermiculite
                      
                    
                  
                
              
            
             
               Für Reinigung
               
                 
                   Geeignetes Material zum Verdünnen oder Neutralisieren
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Nachreinigung mit Reinigungsmitteln durchführen.
                      
                    
                  
                
                 
                   Ungeeignetes Material zum Verdünnen oder Neutralisieren
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Lösemittel
                      
                    
                  
                
              
            
             
               Sonstige Angaben
               
                 
                   Sonstige Angaben
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Entsorgung nach den örtlichen Bestimmungen in den dafür vorgesehenen Behältern sammeln (siehe Kapitel 13).
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
         
           Verweis auf andere Abschnitte
           
             
               Verweis auf andere Abschnitte
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7
                     Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
       
         
           Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
           
             
               Schutzmaßnahmen
               
                 
                   Hinweise zum sicheren Umgang
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Einatmen von Schleifstäuben vermeiden. Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen. Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8. Niemals Behälter mit Druck leeren - kein Druckbehälter! Stets in Behältern aufbewahren, die dem gleichen Material des Originalbehälters entsprechen. Gesetzliche Schutz- und Sicherheitsvorschriften befolgen.
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
         
           Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
           
             
               Anforderungen an Lagerräume und Behälter
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Lagerung in Übereinstimmung mit der Betriebssicherheitsverordnung. Behälter dicht geschlossen halten. Behälter sorgfältig verschlossen aufrecht lagern, um jegliches Auslaufen zu verhindern.
                  
                
              
            
             
               Zusammenlagerungshinweise
               
                 
                   Zu vermeidende Stoffe
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Nicht zusammen lagern mit: sauren und alkalischen Materialien sowie Oxidationsmitteln.
                      
                    
                  
                
                 
                   Lagerklasse
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         12
                      
                    
                  
                
              
            
             
               Weitere Angaben zu Lagerbedingungen
               
                 
                   Weitere Angaben zu Lagerbedingungen
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Behälter dicht geschlossen halten und an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren.
                         Behälter sorgfältig verschlossen aufrecht lagern, um jegliches Auslaufen zu verhindern.
                         Schützen gegen: Frost
                      
                    
                  
                
                 
                   Lagertemperatur
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         -1
                         35
                         °C
                      
                       
                         Der Raum muss trocken und gut belüftet sein.
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
         
           Spezifische Endanwendungen
           
             
               Empfehlung
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Technisches Merkblatt beachten.
                     Gebrauchsanweisung beachten.
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
       
         
           Zu überwachende Parameter
           
             
               Arbeitsplatzgrenzwerte
               
                 
                   
                
                 
                   355_1305-62-0_A
                   -1
                   Calcium hydroxide
                   1305-62-0
                   
                     2 inhalable aerosol mg/m³
                  
                   
                     4 inhalable aerosol mg/m³
                  
                
              
            
          
        
         
           Begrenzung und Überwachung der Exposition
           
             
               Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
               
                 
                   Strukturelle Maßnahmen zum Verhindern von Exposition
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Für gute Belüftung sorgen.
                      
                    
                  
                
              
            
             
               Persönliche Schutzausrüstung
               
                 
                   Augen-/Gesichtsschutz
                   
                     
                       Bemerkung
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             Bei Spritzgefahr dicht schließende Schutzbrille tragen.
                          
                        
                      
                    
                  
                
                 
                   Hautschutz
                   
                     
                       Zusätzliche Handschutzmaßnahmen
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             Schutzcremes können helfen, ausgesetzte Bereiche der Haut zu schützen. Nach einem Kontakt sollten diese keinesfalls angewendet werden.
                          
                        
                      
                    
                  
                
                 
                   Körperschutz
                   
                     
                       Erforderliche Eigenschaften
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen.
                          
                        
                      
                    
                  
                
                 
                   Atemschutz
                   
                     
                       Atemschutz
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             Normalerweise kein persönlicher Atemschutz notwendig.
                          
                        
                      
                    
                  
                
              
            
             
               Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition
               
                 
                   Technische Maßnahmen zum Verhindern von Exposition
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Siehe Kapitel 7. Es sind keine darüber hinausgehenden Maßnahmen erforderlich.
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
       
         
           Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
           
             
               Aussehen
               
                 
                   Aggregatzustand
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         flüssig
                      
                    
                  
                
                 
                   Farbe
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         weiß
                      
                    
                  
                
                 
                   Geruch
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         geruchslos
                      
                    
                  
                
              
            
             
               Sicherheitsrelevante Basisdaten
               
                 
                   pH-Wert
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         10
                      
                       
                         stark alkalisch
                      
                    
                  
                
                 
                   Dampfdruck
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         8,5
                         mbar
                      
                       
                         20
                         °C
                      
                    
                  
                
                 
                   Dichte
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         1,28
                         g/cm³
                      
                       
                         20
                         °C
                      
                    
                  
                
                 
                   Wasserlöslichkeit (g/L)
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         wassermischbar
                      
                    
                  
                
                 
                   Viskosität
                   
                     
                       Viskosität, dynamisch
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             20000
                             mPa*s
                          
                           
                             20
                             °C
                          
                        
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
       
         
           Reaktivität
           
             
               
            
             
               
                 Keine, bei sachgemäßer Verwendung.
              
            
          
        
         
           Chemische Stabilität
           
             
               
            
             
               
                 Bei Anwendung der empfohlenen Vorschriften zur Lagerung und Handhabung stabil. Weitere Informationen über sachgemäße Lagerung: siehe Kapitel 7.
              
            
          
        
         
           Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
           
             
               
            
             
               
                 Von starken Säuren, starken Basen und starken Oxidationsmittel fernhalten, um exotherme Reaktionen zu vermeiden.
              
            
          
        
         
           Zu vermeidende Bedingungen
           
             
               
            
             
               
                 Bei Anwendung der empfohlenen Vorschriften zur Lagerung und Handhabung stabil. Weitere Informationen über sachgemäße Lagerung: siehe Kapitel 7. Bei hohen Temperaturen können gefährliche Zersetzungsprodukte entstehen.
              
            
          
        
         
           Unverträgliche Materialien
           
             
               
            
             
               
                 Von starken Säuren, starken Basen und starken Oxidationsmittel fernhalten, um exotherme Reaktionen zu vermeiden.
                 Nicht mit anderen Farben mischen.
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
       
         
           Zusätzliche Angaben
           
             
               
            
             
               
                 Es gibt keine Daten über die Zubereitung selbst.
              
            
          
        
         
           Angaben zu toxikologischen Wirkungen
           
             
               Akute Toxizität
               
                 
                   Sonstige Angaben
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Toxikologische Daten liegen keine vor.
                      
                    
                  
                
              
            
             
               Ätz-/Reizwirkung auf die Haut
               
                 
                   Ätz-/Reizwirkung auf die Haut
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Toxikologische Daten liegen keine vor.
                      
                    
                  
                
              
            
             
               Sensibilisierung der Atemwege/Haut
               
                 
                   Sonstige Angaben
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Toxikologische Daten liegen keine vor.
                      
                    
                  
                
              
            
             
               CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkung)
               
                 
                   Zusammenfassende Bewertung der CMR-Eigenschaften
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Nach den vorliegenden Daten erfüllt der Stoff nicht die Kriterien für CMR-Stoffe der Kategorie 1 und 2 gemäß 67/548/EWG.
                         Es sind keine Angaben über die Zubereitung selbst vorhanden. Die Zubereitung wurde beurteilt nach der konventionellen Methode der Zubereitungs-Richtlinie 1999/45/EG und nicht klassifiziert.
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
         
           Andere schädliche Wirkungen
           
             
               Phototoxizität
               
                 
                   Zusätzliche Hinweise
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Sonstige Beobachtungen: Längerer und wiederholter Kontakt mit dem Produkt führt zum Fettverlust der Haut und kann nicht-allergische Kontakthautschäden (Kontaktdermatitis) und/oder Schadstoffresorption verursachen. Spritzer können Reizungen am Auge und reversible Schäden verursachen
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
       
         
           Toxizität
           
             
               Abschätzung/Einstufung
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Es sind keine Angaben über die Zubereitung selbst vorhanden.
                     Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
                  
                
              
            
             
               Zusätzliche ökotoxikologische Informationen
               
                 
                   AOX
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Die Zubereitung wurde anhand der konventionellen Methode der Zubereitungsrichtlinie (1999/45/EG) bewertet und nicht als umweltgefährlich eingestuft.
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
         
           Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
           
             
               Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Die Stoffe im Gemisch erfüllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH, Anhang XIII.
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
       
         
           Verfahren der Abfallbehandlung
           
             
               Sachgerechte Entsorgung / Verpackung
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Abfälle und Behälter müssen in gesicherter Weise beseitigt werden. Entsorgung gemäß EG-Richtlinien 75/442/EWG und 91/689/EWG über Abfälle und über gefährliche Abfälle in den jeweils aktuellen Fassungen.
                  
                
              
            
             
               Abfallschlüssel Verpackung
               
                 
                   
                
                 
                   080120
                   
                   
                     wässrige Suspensionen, die Farben oder Lacke enthalten, mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 01 19 fallen
                  
                
              
            
             
               Bemerkung
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Abfallschlüsselnummer: 57303 (gemäß ÖNORM S 2100)
                     Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen können einer Wiederverwertung zugeführt werden. Nicht ordnungsgemäß entleerte Gebinde sind Sonderabfall.
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
       
         
           Bemerkung
           
             
               
            
             
               
                 Dieses Gemisch ist nach den internationalen Transportvorschriften (ADR/RID, IMDG, ICAO/IATA) nicht als gefährlich eingestuft.
                 Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.
              
            
          
        
         
           Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
           
             
               
            
             
               
                 Transport immer in geschlossenen, aufrecht stehenden und sicheren Behältern. Sicherstellen, dass Personen, die das Produkt transportieren, wissen, was im Falle eines Unfalls oder Auslaufens zu tun ist. Hinweise zum sicheren Umgang: siehe Abschnitte 6 - 8.
              
            
          
        
         
           Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 73/78 und gemäß IBC-Code
           
             
               
            
             
               
                 Nicht anwendbar.
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
       
         
           Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
           
             
               EU-Vorschriften
               
                 
                   Zulassungen und/oder Verwendungsbeschränkungen
                   
                     
                       Hinweise zur Beschäftigungsbeschränkung
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             Beschäftigungsbeschränkungen nach der Mutterschutzrichtlinienverordnung (92/85/EWG) für werdende oder stillende Mütter beachten.
                             Beschäftigungsbeschränkungen nach dem Jugendarbeitsschutzgesetz (94/33/EG) beachten.
                          
                        
                      
                    
                  
                
              
            
             
               Nationale Vorschriften
               
                 
                   Deutschland
                   
                     
                       Technische Anleitung Luft (TA-Luft)
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             Unterliegt nicht der TA-Luft.
                          
                        
                      
                    
                     
                       Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verbotsverordnungen
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             Berufsgenossenschaftliche Regeln (BGR)
                          
                        
                      
                    
                     
                       Wassergefährdungsklasse (WGK)
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             schwach wassergefährdend (WGK 1)
                          
                        
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
         
           Stoffsicherheitsbeurteilung
           
             
               Stoffsicherheitsbeurteilung
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde für folgende Stoffe in diesem Gemisch durchgeführt:
Calciumhydroxid / EG-Nr.: 215-137-3 / CAS-Nr.: 1305-62-0 / REACH-Nr.: 01-2119475151-45
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
       
         
           Wortlaut der R-, H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext)
           
             
               
            
             
               
                 Verursacht Hautreizungen.
                 Verursacht schwere Augenschäden.
                 Kann die Atemwege reizen.
                 Reizt die Atmungsorgane und die Haut.
                 Gefahr ernster Augenschäden.
              
            
          
        
         
           Wichtige Literaturangaben und Datenquellen
           
             
               
            
             
               
                 Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei Drucklegung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte für den sicheren Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht übertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien vermengt, vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, können die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdrücklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte neue Material übertragen werden.
              
            
          
        
      
    
     
  




